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?.!Ier!el Znterefflmtrs aus vollen
Das politische Zeitgeschehen und der Sammler .

Karlsruhe . 10. De; . Die KdF .-Sammlergruppe Karlsruhe
veranstaltet vom 10.- 18. Dezember in der Landesgewerbehalle
eine im Gau Baden einzigartige Ausstellung . Es handelt sich
um eine Schau von politischen Dokumenten, Bildern , Fotos ,
Briefmarken , Sonderstempel , Plaketten , Münzen , Notgeld usw.,
die von Privatsammlern zusammengetragen wurden . Die Aus¬
stellung läßt in interessanter aufschlußreicherWeise die Zeit von
1914 bis zur Gegenwart lebendig werden : Weltkrieg , Zusam¬
menbruch, drohender Zerfall , Wiedererstarken des deutschen
Wesens , Kampf und Sieg des Nationalsozialismus und Erotz-
deutschland. Auf dieser Ausstellung will die KdF .-Sammker -
gruppe den politischen und kulturellen Wert des Sammelns vor
Augen führen .

Die Schau ist Werktags von IS Uhr bis 22 Uhr , Sonntags
von IS—IS Uhr geöffnet . In der Ausstellungswoche werden von
sachkundiger Seite Vorträge gehalten , während die Reichspost
drei einschlägige Tonfilme lausen läßt . Der Eintrittspreis ist
äußerst niedrig gehalten .

G
Feierlich« Verpflichtung der NS .-Sch « esteru.

Freiburg . 9. Dez . Im festlich ausgeschmückten Kaufhaussaale
erfolgte in feierlicher Weife die Verpflichtung der NS .-Schwe-
stern im Gau Baden , die ihre Ausbildungszeit hinter sich
haben und nunmehr die praktische Arbeit beim Volke auf¬
nehmen . — Gauamtsleiter Pg . Dinkel hob die Bedeutung
der Verpflichtung der NS .-Schwestern hervor , die einen neuen
Markstein in der Geschichte der NS .-Volkswohlfahrt darstellte .
Aus kleinen Anfängen heraus habe sich die NS .-Schwesternschaft
zu einet Einrichtung entwickelt, die in der Lage ist , den Auf¬
trag des Führers im Dienste des gesamten Volkes zu erfüllen .
— Die Eeneraloberin der NS . -SchwefterNschast Pgn . Bött -
ger war aus Berlin gekommen, um anläßlich dieser Feier¬
stunde zu den RS .-Schwestern sprechen zu können. Sie schil¬
derte ihre Erlebnisse im Sudetenland und ging dann auf die
Aufgaben der RS .-Schwestern näher ein . Im Bordergrnnd
steht die EemeiNdepflege, darüber hinaus erfolgt eine Be¬
setzung der Krankenhäuser mit NS .-Schwestern. So sind bis
heute 1800 Schwester« in 37 Krankenhäusern , 6 Kinderkliniken
und 2 Landesfrauenkliniken tätig . — Der stellvertretende Gau¬
leiter R ö h n sprach über das Werden des Großdeutschen Rei¬
ches und über die besondere Aufgabe , die der RS -Schwefter
innerhalb der Kampfgemeinschaft des deutsche » Volles zufällt .
Mit Handschlag verpfichtete darauf der stellvertretende Gau¬
leiter jede Schwester auf ihre Arbeit .

Neubrunnerhos bei Enge« abgebrannt .
Am Freitag nachmittag fiel das A«wesen des Bauer « Lei,

zur Gemarkung Zimmerholz gehörend, einem Feuer zmn Opfer ,
das das ganze Gebäude vernichtete. Das Feuer soll durch
Selbstentzündung auf dem Heuboden entstanden sein . Gegen
2 Uhr nachmittags wurde es bemerkt, kannte aber infolge
Wassermangels nicht bekämpft werden . Verbrannt sind die ge¬
samten Heu- und Erntevorräte und ein Teil der landwirtschaft¬
lichen Fahrnisse» wahrend die Wohnungseinrichtung und andere
Geräte ^ rettet « erden konnten. Ebenso konnte das Vieh ge¬
borgen werden .

»
Waldbesitzer, spendet Welhuachtsbäume !

An alle Waldbesitzer des Laues Baden ergeht die herzliche
Bitte : Spendet wie immer dem WHW . in reichlicher Anzahl
Weihnachtsbäume zur Ausgabe an Hilfsbedürftige in den
Großstädten . Jeder Deutsche hat an Weihnachten für seine Kin¬
der gern einen Weihnachtsbaum . Das Opfer der Waldbesttzer
sichert den WHW ^Bedürftigen diesen alten schönen deutschen
Brauch . Der Weihnachtsmann des WHW. will dafür Sorge
tragen , daß er auch in der kleinsten und bescheidensten Wohnung
deutscher Menschen zu finden ist .

Waldbesttzer, meldet alsbald eure Spende an die nächste
WHW .-Dienststeve !

Weihe der Bäcker -Fachschule für Siidwestdeutschland durch Mi¬
nisterpräsident Köhler .

Das Bäckerhandwerk hat im Gorxheimer Tal eine Bäcker -
Fachschule für Siidwestdeutschland errichtet, die am Donners¬
tag durch den Ministerpräsident Walter Köhler ihrer Bestim¬
mung übergeben wurde . Nach Vegriißungsworten des Reichs¬
innungsmeister Erüsser - Berlin , der mitteilte , daß der
Reichsinnungsverband des deutschen Vückerhandwerks 120 000
Mitglieder mit 850 Obermeistern zählt , brachte Ministerpräsi¬
dent Köhler die Freude und den Dank über die Errichtung der
Schule zum Ausdruck. Im gleichen Sinne sprachen Landes -
innungsmeister Roth - Karlsruhe und Bürgermeister Dr .
Bezler .

Der Einweihungsfeier folgte eine Besichtigung der Anstalt ,die ihre Heimstätte im umgebauten alten Waldschlößchen ge¬
funden hat , in idyllischer Gegend gelegen ist und Raum für
4« Schüler bietet .

Reisen b . Weinheim , 9^ Dez . (Brand .) Die erst im
letzten Jahr durch Anbau erweiterte Scheune des Gastwirts
»nd Bauern Geiß brannte mit den ganzen Vorräten bis
auf die Grundmauern nieder , mit ihr auch ein vor der
Scheune stehender Heuwagen . Die Löschmannschaften mutz¬
ten sich darauf beschränken , die umliegenden Gebäude zu
sichätzen . .

Neckarsteinach , 9 . Dez . (Selbstmor d .) Auf dem Bahn¬
körper nach Neckarhausen zu fand man die Leiche eines 19-
jährigen Kellners , der aus unbekannten Gründen den Tod
gesucht hatte .

I-S88 äie küüe nickt verluäera,
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vor den Schranken des Serlchts
Auf Revision freigssprochen.

Karlsruhe , 9. Dez. Zum zweiten Male stand vor der 3.
Karlsruher Strafkammer der 32jährige verheiratete Rechtsan¬
walt Dr . Karl Küpper aus Rastatt , um sich wegen Partei¬
verrats im Sinne des ß 356 zu verantworten . Die erste Ber - ^
Handlung fand am 15. Dezember vorigen Jahres statt und
ertdete mit der Verurteilung des Angeklagten zu einer Gefäng¬
nisstrafe von drei Rlonaten . Gegen dieses Urteil hat der An¬
geklagte Revision eingelegt : saraufhin hat das Reichsgericht
das Urteil ausgehoben und die Sache zwecks nochmaliger Ver¬
handlung und Entscheidung an die Karlsruher Strafkammer
ZUgllckgewiesen. Die neuerliche Verhandlung , in der der Staats¬
anwalt drei Monate Gefängnis und die Verteidigung Freispre¬
chung beantragte , führte zur Freisprechung des Angeklagten
mangels ausreichenden Beweises.

Durrlachev Marschau
In den Skalalichtspiele » ist gestern mit ungewöhnlichem Er¬

folg der Bomben -Lustspielfilm „Der Optimist - angelaufen . In
den Hauptrollen Viktor de Kowa , als übermütiger junger
Mann , dem alles zum Schluß gelingt , Gusti Huber , die resolute
kleine Braut , die mit dem Optimismus ihres Auserwählten
einen dauernden Kampf führt , Henny Porten , nach langer Zeit
wieder im Film , als gütig verstehende Mutter , in weiteren
Rollen Theo Lingen , Else Elster , Oskar Sima u . a . m. Ein
Film von Optimisten , Verliebten und betrogenen Betrügern .
E . W . Emo , der Schöpfer vieler Filme , die ein echtes und be¬
freiendes Sachen ausgelöst haben , ist der Spielleiter dieses
neuen begeisternden Lustspiels . Im Beiprogramm zeigen wir
den Kulturfilm ,Die Frau im Sattel " und den Kurztonfilm
„Eine Tat mit Vorbedacht" und die Ufa-Tonwoche.

Im Markgrafentheater läuft ebenfalls feit gestern mit
großem Erfolg der mit - em großen Preis ausgezeichnete fran¬
zösische Spitzenfilm in deutscher Sprache „Bertranensbruch ". In
den Hauptrollen Danielle Darrieux , Charles Vanel u . a . m.
Pariser Studentenleben . . . Not — Entbehrung und ringsum
Verderbtheit . . . so begeht ein heimatloses Mädchen einen
Vertrauensbruch , verstrickt sich in ein Lügengewebe, aus dem
es kein Entrinnen mehr gibt . In jedem Augenblick bedrückt sie
die quälende Last dieser Schuld, bis das fast untragbare seelische
Leid gesühnt wird . Äm Beiprogramm läuft der Kulturfilm
„Kunst und Handwerk im bayrischen Wald " und der Kurzton¬
film „Glückliche Menschen, sowie die Fox -tänende Wochen¬
schau.

Die Skalalichtspiele zeigen heute abend 23 Uhr in einer ein¬
maligen großen Spätvorstellung einen der grüßten Hans
Albers -Filme „Peer Gyut " . Dom Bauernburschen zum Schie¬
ber , dann Millionär , Frauenheld , Spekulant , gescheitert zum
Frieden der Heimat , der Liebe.

Kammer-Lichtspiele .
Mit großem Erfolg läuft seit gestern abend das eindrucks¬

volle Filmwerk
„Verwehte Spuren ",

ein Bildwerk , das nyrn in seiner Form wirklich Äs eftliyakiZ
bezeichnen kann . Schon die Handlung Ist packend , ergreifend
und so wirklichkeitsnahe , daß ntan einfach in den Bann ge¬
zwungen wird . Sie führt uns in den Bannkreis der Pariser

Weltausstellung . Die Behörden wissen um das plötzliche Ver¬
schwinden der Frau Lawrence , die mit ihrer Tochter Seraphine
aus Kanada zur Pariser Weltausstellung 1867 gekommen ist .
Aber alle schweigen , und niemand verrät dem jungen Mädchen
etwas über den Verbleib der Mutter , bis Seraphine selbst eine
Spur findet und die Lüsnng des Geheimnisses erzwingt . Noch
in frischer Erinnerung ist das Annchen der Kristina Söderbaum
in Veit Harlans Film „Jugend "

. Diesem Debüt der unge¬
wöhnlich begabten jungen Künstlerin folgt jetzt ihre zweite
Rolle , wieder unter der Regie Veit Harlans . Das fieberische
Geschehen entbehrt jeder bewußten Sensationsmache . Im Vor -
Lsrgrund steht nur das große tragische Geschehen , die psycho¬
logische Handlung . Lin junges Mädchen, das eine so große
seelische Belastungsprobe durchmachen muß, daß man es fast als
ein Wunder bezeichnen darf , daß sie es ertragen konnte. Veil
Harlan , der selbst das Drehbuch neben Thea von Harbou und
FeliL Lützkendorf schrieb , bezeichnet die weibliche Rolle daher
— so wie er sie schrieb — als eine der schönsten, aber auch
schwierigsten Gesicht dieses Films , weil man eben bewußt die
Tragik der persönlichen Erlebenisses und die sensationelle Hand¬
lung in den Vordergrund schob . Die Seraphine spielt Kristina
Söderbaum , eine junge schwedische Filmschauspielerin , die nach
„Jugend " hier ihre zweite Rolle erhielt , eine Rolle , die ihr
die Möglichkeit gibt , die Skala aller menschlichen Gefühle vom
Freudentaumel bis zum Wahnsinn aufzuzeigen, eine Aufgabe ,
zu der neben großen künstlerischen Fähigkeiten für eine An¬
fängerin ein ebenso großer Akut gehört . — Für die Kammer -
Lichtspiele ist dieses Bildwerk ein besonderer Erfolgsfilm .

Kindernachmittag i« den Kammer - Lichtspielen.
Durlach , 10 . Dez. Für morgen nachmittag winkt unserer klei¬

nem Welt wieder ein besonderes Erlebnis , ein Märchenspiel -
nachmittag in den Kammer -Lichtspielen gerade jetzt , in der
weihnachtlichen Zeit , sind die kleinen für die Geschichten von
Gnomen und Zwergen und anderen Wundermännern überaus
empfänglich und morgen Sonntag soll ihnen im Rahmen einer
großen Märchenvorstellung die Geschichte vom Rotkäppchen und
dem Wolf und dem Grasen Habenichts in entzückenden Bildern
vorgesührt werden . Diese Farben -Eroßfilme sind Glanzleistnn -
grm der Filmproduktüm dieser Art und werden morgen nicht
n«r die Jugend begeistern, sondern auch voü den Erwachsenen,
die den Vorstellungen beiwohnen , mit besonderer Freude aus¬
genommen werden .

VadMes Staatotlieater Karlsruhe
Spielplan vom 10.—20. Dezember 1938.

Großes Haus :
Samstag , 10. 12. E 10. TH.Eem . 201- 300 . „Flachsmairn als

Erzieher ". Komödie von Otto Ernst . 20 bis gegen 22,45 .
(4 .55) .

Sonntag , 11. 12. Nachmittags . 6 . Vorstellung der Sondermiete
für Auswärtige . (Sonntagnachmittag -Miete ) . „Der Postil¬
lon von Lonjumeau ". Komische Oper v . Adam . 14,30—17,15 .
(0.55—3 .25) .
Abends . C 10 . Th . - Eem . 1 —100. Festvorstellung im Bei¬
sein des Dichters . Süddeutsche Erstaufführung . „August
der Starke ". Tragödie von Franz Büchler. 18,30 bis gegen
23. (5.05) .

Montag , 12 . 12. u . Dienstag , 13. 12. Geschloffene Vorstellung
f . d. NSG . „KdF .

"
, Abt . Kulturgemeinde . „Der Zigeuner -

baron ". Komische Oper v. Johann Strauß . 20—23.
Mittwoch , 14. 12. Nachmittags . Auster Miete . Uraufführung .

„Hans im Glück". Weihnachtsmäribenspiel für Jung und Alt
von Otto Kienscherf. 15—17,45. (0 .55—2.55) .
Abends . A 10 (Mittwochmiete ) S 2, 5. Th :-Gem. 2 . und 3.
S . -Gr ., 1. Hälfte . Rigoletto . Oper von Verdi . 19,30—22 .
5. 05) .

Donnerstag , 15, 12. D 10 (Donnerstagmiete ) . Th .-Gem. 3. S .-
Gr ., 2. Hälfte Zu Hebbels Todestag (13 . 12. 1863) . „Die
Nibelungen ". Von Hebbel. 1. Abend. 20—22,45 . (4 .55) .

Freitag , 1K. 12. C 11 (nicht F . -Miete ) Th . -Eem . 101—200 . «Der
Postillon von Lonjumeau ". Komische Oper v. Adam . 20 bis
22,45 . (5 .05) .

Samstag , 17. 12. Nachmittags . Auster Miete . 1, Wieder¬
holung . .„Hans im Glück". Weihnachtsmärchenspiel von
Kienscherf. 16— 18,45 . (0.55—2.55) .
Abends . G 11. Th .-Gem. l . S .-Gr . 1 . Wiederholung . „Der
Zaubergeiger " . Ballett von Grimm . Hierauf : „Die Ab¬
reise". Oper v. d 'Albert . Hierauf : „Der Dreispitz". Ballett
v . de Falla . 20 bis geg . 23. (4.55 ) .

Sonntag , 18. 12. Nachmittags . Auster Miete . „Hans im Glück ".
Weihnachtsmärchen von Kienscherf . 15—17,45. (0.55—2 .55) .
Abends . B 10. Th .- Gem. 401—500. „Die Zauberslöte ".
Große Oper von Mozart . 19,30—22,15. (5 .05) .

Montag , IS. 12. u. Dienstag , 20. 12. Geschloffene Vorstellung f.
d . RSE , „KdF .

", Abt . Kulturgemeinde . „Der Zigeuner -
baron ". Komische Oper v . Johann Strauß . 20—23.

Kammerspiele im Künstlerhaus :
Mittwoch , 14. 12. u . Freitag , 18 . 12 . „Marguerite : 3". Lustspiel

von Schwiefert . 20 .15—22.30. (2 .25 ; 1.75 ; 1 .25) .
Sonntag » 18. 12. Zum letzten Mal . „Marguerite : 3". Lust¬

spiel v . Schwiefert . 20—22,15 . (2L5 ; 1 .75 ; 1.25) .
Auswärtiges Gastspiel:

Donnerstag , IS. 12. In Kehl : „Der Evangelium ««".
Nenanmeldungen für die Iahresplatzmiete , Platzficherung und

Sinfonie -Konzert werden bei der Theaterkaffe entgegengenom «
men.

Borverlaufsstelle : Durlach : Karl Schoners , Musikalien¬
handlung , Adolf Hitlerstraße 51, Tel . 458.

*
Die Weihnachtsheste des Badische » Staatstheaters .

Seit Jahren hat sich diese Einrichtung als eines der schönsten
Weihnachtsgeschenke bestens bewährt und auch in diesem
Jahre sollte solch ein freudebringendes Heftchen auf keinem
Weihnachtstisch als hochwillkommene Gabe fehlen.

Ganz besonders geeignet aber sind diese Hefte als Weih¬
nachtsgabe in den Betrieben , wo sie in vielen Fällen ganz be¬
sondere Festfreude hervorgerufen haben und manchem Betriebs¬
angehörigen den Theaterbesuch ermöglichen, dem sonst dazu
kaum eine Möglichkeit gegeben ist. Die billigen Preise ver¬
zeichnen in den nächsten Tagen die Plakate , auch erteilt die
Tageskaffe gern jede Auskunft .

*-
„Hans im Glück". — Weihnachtsmärchen im Staaksthsater .
Das Weihnachtsfest nähert sich unaufhaltsam und somit auch

die Zeit , da die Kinder mit leuchtenden Augen den Märchen¬
vorgängen auf der Bühne lauschend folgen. Otto Kienscherf
hat uns diese Weihnacht ein schönes altes deutsches Märchen
für die Bühne wiedergeschenkt. Der „Hans im Glück" wird mit
seinen tölpelhaften Spässen vielen, vielen Kindern die schöne
Festzeit der zauberumsponnenen Nacht noch mehr zu einem Er¬
lebnis gestalten . Die Hauptfiguren find — wie auch im vor¬
jährigen Märchen — wiederum verkörpert von Cordula Grün
und Herbert Stockder. Die Vorgänge auf der Bühne leitet
der Märchendichter Otto Kienscherf selber .

Rrmdsuut
Programm des Veichssenders Stuttgart

Sonntag , 11. Dezember : 6 .00 Sonntag -Frühkonzert , 8 .00 Was -
serstandsmeldungen , Wetterbericht , „Bauer hör ' zu !". 8.15 Gym-
nastik, 8 .30 Evangelische Morgenfeier , 9.00 „Sonntaamoraen
ohne Sorgen ! "

, 10.00 „Religion müssen wir in uns , nicht außeruns suchen" 10.30 Morgenmufik , 11 .00 „Goethe und Zelter ",11 .25
Frohe Weisen, 12.00 Musik am Mittag , 13.00 Kleines Kapitel der
Zeit , 13 .45 Musik am Mittag , 14.00 Kasperle — diesmal ganzgroß !, 14.A) „Musik zur Kaffeestunde", 16.00 Mufik am Sonntag¬
nachmittag , 18.00 »Friedrich Weinbreuners große Lehrjahre ".19 .00 Sport am Sonntag , 20.00 Nachrichten des Drahtlosen Dien¬
stes , 20 .10 „Wie es euch gefällt !" . 22 00 Nachrichten des Drahtlo¬
sen Dienstes , 22 .30 Unterhaltung - - und Tanzmusik, 24 .00 Nacht¬
konzert.

Montag , 12. Dezember : 6 .00 Morgenlied , Zeitangabe , Wetter¬
bericht, Wiederholung der 2 . Abendnachrichten, Landwirtschaft¬
liche Nachrichten, 6.15 Gymnastik, 6 .30 Frühkonzert , Frühnachrich¬ten , 8 .00 Wasserstaudsmeldungen , Wetterbericht , Marktberichte ,
8,10 Gymnastik, 8.30 „Fröhliche Morgenmufik", 9 .20 Für Dich da¬
heim . 10 .00 Endspurt zum großen Tag der Freude , 11 .30 Volks¬
musik und Bauernkalender mit Wetterbericht. ILM Mittagskon¬zert , 13 .00 Nachrichten des Drahtlosen Dienstes. 13 .15 Mittags -
Anzert , 14 .08 „Eine Stund ' schon und bnNI"

, 16.00 Musik am
Nachmittag . 18.00 „Baden — die Südwestmark des . Reiches",18 .30 Aus Zeit und Leben. 19.W „TDK des Objekts". W .OO Räch-
« chten des Drahtlosen Dienstes , 2045 „Stuttgart spielt aus",22 .00 Nachrichten des Drahtlosen Dienstes, 22.30 Nachtmusik und
Tanz . 24 .00 Nachtkonzert. _
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Vurlach im Netz der Neichsautobalinen
Me Netchsautobahn karlsruke-lvurlachl -pforrkerm West keure - em Verkehr übergeben

Ver feierliche Vkr der vebergabe in vegenwart des Sauletters und NeichsstaNhallers Noberl Wagner
Um U Uhr rollten die ersten wagen über die Strecke

Durlach . 16. Dez . Wieder einmal prangte die Robert Wag¬
nerallee und die Zusahrtstraßen zur Reichsautobahn im Flag¬
genschmuck, wieder einmal ist für Durlach und die Landeshaupt¬
stadt ein Schritt getan zur Eingliederung in die Reihe der
Stisdte , welche den Vorzug haben , unmittelbare Anschlußstellen
an die Straßen unseres Führers zu haben .

Im Oktober des vergangenen Jahres konnten wir von der
Fertigstellung der Reichsautobahn Karlsruhe -Durlach — Bruch¬
sal mit Fortsetzung nach Heidelberg und Frankfurt berichten.
Seit diesem Zeitabschnitt sind die Vauarbeiten am weiteren
Ausbau der Strecke bezw . der Nebenstrecke nach Stuttgart rasch
vorangeschritten und wenn auch in den letzten Tagen hier und
da noch ein Sprengschuß auf der Höhe bei Erünwettersbach ge¬
löst wurde , um den letzten Raum für die neue Fahrbahn der
Reichsautobahn nach unseren Höhen und weiter nach Pforzheim
zu schaffen, so konnten doch, nach dem aktivsten Einsatz aller ver¬
fügbaren Arbeitskräfte die Strecke am heutigen Samstag vor¬
mittag für den Verkehr freigegeben werden . Nicht mehr lange
wird es dauern und der gewaltige Maschinenpark wird ver¬
schwinden , die Motoren der Fahrzeuge werden ihren Gesang
anstimmen und Tag und Nacht werden sie auf den Straßen
unseres Führers , die nun unsere Turmbergheimat durchkreuzen
ihren nahen und fernen Zielen zustreben. Das hohe Lied der
Arbeit hat auch hier mit der Vollendung dieser einzigartigen
Höhenstrecke , die reich gesegnet ist mit landschaftlichen Reizen ,
wieder einen gewaltigen Triumph gefeiert . Unsere Türmberg¬
heimat uird besonders die alte Markgrafenstadt Durlach und
unsere Bergdörfer haben durch diese Streckenführung der Reichs¬
autobahn ein völlig neues Gesicht erhalten und sind aus dem
geruhsamen Leben mit einbezogcn in den Kreis der eindrucks¬
vollsten Verkehrsader , welche bis auf den heutigen Tag die
Welt kennt, die Straßen unseres Führers , von denen nunmehr
3000 Kilometer dem Verkehr übergeben sind. 7

*

Me kröffmrngsfeier
Das weiße Band durchfahren . — Die Robert Wagnerallee aber¬

mals in Flaggenschmuck .
Endlos war die Wagenreihe , die am heutigen Vormittag

auf der Reichsautobahn von der Tankstelle an der Robert Wag -
nerällee auf allen Fahrbahnen Aufstellung genommen hatte ,
um die erste Fahrt über die neue Reichsautobahnstrecke mit an¬
zutreten . Gegen 16 Ahr hatten die Parteiformationen von
Durlach und Karlsruhe sowie eine Abteilung des Reichsarbeits¬
dienstes Durlach , der Spielmannszug und der Eaumusikzug des
RAD . unter der Stabführung von Öbermusikzugführer Vogel ,
sowie eine große Zahl von Ehrengästen , unter ihnen die Spitzen
der Partei und ihrer Gliederungen , der übrigen Formationen ,
der Wehrmacht , des Reichsarbeitsdienstes , der Behörden , der
Verbände , der Arbetterabordungen vor der Auffahrt zum
großen Brückenbau unmittelbar an der Robert Wagnerallee ,
die mit drei Lhreusäulen mit den Hoheitszeichen der Bewegung
geschmückt waxen/Ausstellung genommen . Nach dem Eintreffen
des Gaulesters un8 Reichsstatthalters Robert Wagner , der die
Front der angetrskenen Formationen unter den Klängen des
Präsentiermarsches , gespielt vom Gaumusikzug des RAD . ab¬
schritt, ergriff

Oberbaudirektor Kad 0
von der Obersten Bauleitung Frankfurt der Reichsautobahnen
das Wort , begrüßte den Gauleiter und Reichsstatthalter an der
Spitze der großen Zahl von Ehrengäste , die Ingenieure , die
Handwerker und Arbeiter und alle, die diesen festlichen Augen¬
blick der Eröffnung der Strecke Karlzruhe - sDurlachs—Pforz¬
heim der Reichsautobahn mit erleben . Er gab . nunmehr einen
eingehenden Ueberblick über die Strecke und dankte anschließend
dem Gauleiter und Reichsstatthalter und der Landesregierung
für die uncntwxgte Förderung und Unterstützung der Arbeit
und fand anerkennende Worte für die ausgezeichnete Zusam¬
menarbeit mit der Obersten Bauleitung Stuttgart der Reichs-
autobähn , die an der Strecke mit 9 Kilmetcrn beteiligt ist.

Baudirektor Kern
von der Obersten Bauleitung Stuttgart gab eine kurze lleber -
sicht über den Verlauf der Strecke von Obermutschelbach bis
Pforzheim und gedachte der sechs an der Arbeitsstelle bezw. auf
dem Weg zur Arbeitsstelle verunglückten Arbeitskameraden .
Sie wurden durch Augenblicke stillen Gedenkens geehrt.

Nach einetn Vürspruch eines Arbeitskameraden erinnerte
Gauleiter und Reichsstatthalter Robert Wagner

an die Zeit , in welcher in unserem Vaterland über ein Drittel
aller Volksgenossen zur Untätigkeit und Sinnlosigkeit ihres
Lebens verdammt waren . Bald nach dem Aufbruch aber be¬
gann sich ein reges Leben zu entfalten , die wertvollen Arbeits¬
kräfte innerhalb des Volkes wurden sinnvoll eingeordnet in den
Aufbauprozeß unserer Wirtschaft und jetzt , fünf Jahre nach der
Machtergreifung , können wir die Tatsache feststellen, daß viele
fleißige Hände in diesem gewaltigsten Aufbauwerk aller Zeiten
fehlen . Doch diese Neugestaltung des Volkes ist auch an dem
einzelnen Volksgenossen nicht spurlos vorübergegangen , die
Menschen sind anders geworden , haben den tiefen Sinn des
Lebens erkannt und in ihrem Denken und in ihrem Handeln
haben sie eine Große erreicht , die heute in der Arbeitsgemein¬
schaft und Kameradschaft ihre schönste Form gefunden hat .
Eingehend auf die Eröffnung der neuen Strecke betonte er, daß
diese Reichsautobahn , die das badische Land durchzieht, Erfolge
für Karlsruhe und das Lank» Baden , in einem Ausmaß bedeu¬
tet , die man heute noch nicht abzusehen vermag . Wir erinnern
hier nur an den Fremdenverkehr , der eine Steigerung erfah¬
ren wird neben dem großen Wirtschaftselement , das sich nach¬
drücklich auswirken dürfte .

Sein Dank galt dem genialen Schöpfer der Reichsautobahnen ,
unserem Führer , seinem treuen Mitarbeiter , Pg . DrTodt , so¬
wie den Ingenieuren und den Arbeitern , die unermüdlich «in
Werk schufen , das zu den größten Leistungen zählt ; die bis zum
heutigen Tag die Welt schuf . Uns aber erwächst aus diesem

Einsatz der besten Kräfte , die heilige Verpflichtung , es diesen
Arbeitern an den Großbauten des dritten Reiches gleich zu tun
und mit aller Hingabe diesem Deutschland, in dem wir leben
dürfen , zu dienen . Doch die Reichsautobahnen haben noch eine
weitere Bedeutung , sie sind die Träger der Sicherheit des Ver¬
kehrs. Erschreckende Zahlen der Opfer des Verkehrs , wie sie
jetzt unser Volk aufzuweisen hat , sind auf die Dauer untragbar
upd wenn auch im Blick auf die Reichsautobahnen auch Fallen
der Verlustziffern festgestsllt werden kann, so müssen wir mehr
als je an die Vernunft und die Anständigkeit der Gesinnung
aller Verkehrsteilnehmer appellieren . Er wünschtê daß hier die
Reichsautobahnen eine wahrhaftige Tat der Erlösung und Be¬
freiung von dem Tod durch den Verkehr bedeuten . Mit dem
Dank an den Führer , der diese Straßen schuf und damit un¬
serer Zeit einen Stmepel aufdrückte, der sich in Jahrhunderten
noch weiter auswirken wird und dem Treubekenntnis schloß die
Feier . Alsbald setzte sich dje nach vielen Hunderten zählende
Wagenkolonne , an der Spitze der Wagen des Gauleiters und
Reichsstatthalters , der als erster das weiße Band durchfuhr,in Richtking Pforzheim in Bewegung , um in Pforzheim -West
zu kehren und aus der zweiten Fahrbahn , die Rückfahrt anzu¬
treten . An der großen Eisenbahnbrücke bei Durlach nahm als
Abschluß des feierlichen Aktes der Uebergabe der Gauleiter und
Reichsstatthalter die Vorbeifahrt der Wagenkolonne ab.

Der Feier schließt sich heute abend in der Karlsruher Fest¬
halle eine gemütliche Feier an , an welcher sich die Eauleitung
und die Arbeiter an der Reichsautobahn beteiligen .

«-

Vor Verlauf der Strecke
Wir besitzen jetzt , von einer kleinen Unterbrechung abgesehen,eine durchgehende Verbindung Güttingen —Kassel —Gießen—

Frankfurt -^ Mannheim/Heidelberg — Bruchsal—Karlsruhe —Pforz¬
heim—Stuttgarts -München mit einer Gesamtlänge von 393 km.
Weiterhin ist , wie wir gestern berichteten , mit Ausnahme des
Autobahnringes nm München, sogar das große wette Straßen¬
band von Güttingen bis nach Reichenhall (Salzburg ) mit einer
Gesamtlänge von 745 km vollendet .

Wir hatten Gelegenheit , die Strecke Karlsruhe —Pforzheim -
West zu befahren , durch die unsere Turmbergstadt Durlach und
die badische Eaühauptstadt nun den Anschluß an die Ost -West-
Verbindung erhält . Sie reiht sich als technisches Meisterwerk
würdig den schon bestehenden Strecken au und ist ein Muster¬
beispiel für die harmonische Einführung der Technik in die
Landschaft. Wir kommen vom bekannten Verkehrskleeblatt an
der Robert Wagneralle bei Durlach zunächst zum sogenännten

Karlsruher Dreieck ,
das in der bis zur Landstraße Karlsruhe —Ettlingen verlaufen¬
den Teilstrecke der Reichsautobahn Frankfurt —Karlsruhe —Ba¬
sel für die Abzweigung der Strecke Karlsruhe —Pforzheim im
Durlacher Wald bei der (nunmehr gefällten ) großen Linde an -

t Mordtzet -P»O»P »» Dadurch -ließ sich die itteberschneiduug der -osn-
Mnen Fahrbahnen durch die Kreuzungsbauwerke (Stahlbau -
werke ) und Dämme äußerst reizvoll gestalten . Durch das
Karlsruher Dreieck wird die Verkehrssicherheit beim Uebergang
in eine abzweigende Fahrtrichtung gewährleistet .

Nun zur Strecke selbst . Sie führt von der Rheinebene mit
einer 7°/,igen Steigung auf das Albpfinzplateau. Die Bahn
verläuft aus dem Waldgebiet der 1 km langen Hangstrecke zwi¬
schen Wolfartsweier und Erünwettersbach -Hohenwettersbach
mit ihren gestaffelten Fahrbahnen in fast nur landschaftlich
genutztes hügeliges Gelände , welchem sich die Autobahn in ihrer
Linienführung durchaus anpaßk, bis auf die Höhe bei Stupfe -
rich -Palmbach . Der

höchste Straßenpunkt südöstlich von Palmbach
(das Gewann „Igelseck"

), liegt 285 m ü. d . M . Hier oben hat
man nach Norden eine herrliche Aussicht auf das Kraichgauer
Hügelland , während sich im Süden die Höhen des Schwarz¬
waldes bei Dobel , ferner die Hornisgrinde mit ihrem bezau¬
bernden Panorama zeigen. Von hier aus erreichen wir mit
stärkerem Gefälle das -

Bocksbachtal.
Dann steigen wir wieder hinauf -zu den Höhen bei Ober -Mut -

' schelbach und fahren durch den Wilferdmger Wald Pförzhsim
zu. um auf der Höhe von Brötzingen abermals einen herrlichen -
Aussichtspunkt mit dem Blick auf den Königstuhl bei Heidel¬
berg und die Pfälzer Berge zu erreichen. An der Anschluß¬
stelle West erfährt die Autobahn eine 6 km betragende Unter¬
brechung: Bis zur Fertigstellung der

Kämpfelbachbrücke , die 386 m lang und 43 m hoch sei« wird,
muß der Autofahrer den Weg nach Pforzheim -Ost (bei Niefern )
durch die Eoldstadt nehmen . Die neueröffnete Strecke ist etwa
36 km lang , wozu noch 8 km Zufahrtsstraße kommen .

Kunstbauten der Reichsaulobahn bei Durlach .
Seit IV - Jahren haben tausend fleißige Hände sich geregt,um die Bauarbeiten für diese Autobahnstrecke durchzufuhren,

in deren Bereich auch eine Anzahl von Unter - und Ueberfiih-
rungen und Durchlässe liegen . Außer den drei Kreuzungsbau¬
werken im KarlsruherDreieck sind an weiteren

Kunstbauten
besonders erwähnenswert die Hang - und Stützmauer der Hang -

. strecke zwischen Wolfartsweier und den Bergdörfern , die lleber -
brückung der Reichsbahnanlagen zwischen Karlsruhe und Dur¬
lach ( 156 m lange Stahlbrücke mit drei Oeffnungen ) und die
ganz au ? Stein hergestellte Vogenbrücke von rund 156 m Ge¬
samtlänge über dem Wettersbach bei Wolfartsweier . Zur Her¬
stellung sämtlicher Brückenbauten wurde Naturstein verwendet ,die Verkleidung der Hang - und Stützmauer erfolgte ausschließ¬
lich mit Sandstein , der unmittelbar an der Strecke selbst aus
dem Felsgestein gewonnen wurde . Auch die Beschaffung des
Schüttmaterials für die Dämme konnte unmittelbar im Ge¬
lände erfolgen .

Wer nun auf der Reichsautobahn von Karlsruhe -Durlach
nach Pforzheim fährt , wird erstaunt sein ob der

landschaftlichen Schönheiten,
die et auf der ganzen Strecke genießen kann. Die Fahrt bietet ,
vorausgesetzt daß das Wetter günstig ist , prachtvolle Ausblicke.
Alles in allem : die Reichsautobahnstrecke Karlsruhe —Pforz¬
heim fügt sich großartig in das Landschaftsbild und scheint mit
der Natur gerade verwachsen.

Zum Schluß sei noch erwähnt , daß voraussichtlich in zwei
Jahren die Reichsautodahn bis Baden -Baden fertiggestellt sein
wird. Die Wetterführung bis Basel befindet sich zur Zeit im
Stadium der Vorplanung.

«-
Einige interessante Zahlen über di« technischen Glauzletstungen

und den gewaltigen Materialverbrauch.
Die stärkste auftretende Steigung von etwas über 7 A ( 1 :14 )
ist in der Hangstrecke zwischen Wolfartsweier und Grünwetters -
bach vorhanden . Die kleinsten angewandten Halbmesser (Kur¬
ven) betragen 566 m und find bei einzelnen Fahrbahnen in
dem Verkehrslabyrinth „Karlsruher Dreieck " beim Durlacher
Wald und an der Anschlußstelle bei Palmbach . — Bei dem Ver¬
lauf der Linie war die Abholzung von 65 ka Wald erforderlich .
Mit diesen Arbeiten wurde im Winter 1936/37 begonnen lwir
berichteten ständig über den Verlauf der Arbeiten ) . Die Schür¬
fungen bei dem Mutterbodenabtrag erstreckten sich auf eine
Fläche von 1,35 Millionen qm. Die Hauptarbeiten setzten in
den einzelnen Erdlofen im Februar , Mai und Juni 1937 ein.
Für die Herstellung des Autobahnkörpers waren rund 1,9 Mil¬
lionen Boden zu bewegen, darunter 43 666 cbm schwerer Spreng -
felsen im Buntsandsteingebikge . 50 066 cbm Kiessand wurden
aus dem Rheintal herbeigeholt und eingebaut . Im Jahre
1937 waren auf der Strecke rund 950 im Jahre 1938 durch¬
schnittlich 1300 Mann beschäftigt. 18 Unter - bezw . Ueberfüh-
rungen , ferner 9 Rohrdurchlässe und 3 Kreuzungsbauwerke
waren zu erstellen . Die Wettersbachbrücke ist eine ge¬
mauerte Bogendrücke von rund 150 Meter Gesamtlänge . Die
Brücke liegt in einer Steigung von 5 und in einer Kurve
von 706 Meter Radius . Die Lichtweite der 3 Vogenöffnungen
ist jeweils etwa 32 Meter . Die Bogen find massiv mit Sand¬
steinquadern aus dem Maintale (Hintermauerung aus Mühl¬
bacher Sandstein ) gemauert . Desgleichen die Änsichtsflächen
der Brücke . Mit den Vauarbeiten an dieser Brücke wurde
Ende August 1937 begonnen . Das Bauwerk also in der kurzen
Bauzeit von etwa über 14 Monaten erstellt . Zum Bau der
306 Meter langen Hangmauer und der 850 Meter langen Stütz¬
mauer bei Grünwettersbach - Hohenwettersbach
waren 9906 Meter Beton 915 cbm Bruchsteine und 1150 lfd.
Meter Bordsteine erforderlich .

Außer den Anschlußstellen bei Karlsruhe (an der Rohert -
Wagner -Allee im Osten der Stadt Karlsruhe und an der Land¬
straße nach Ettlingen im Süden der Stadt ) ist in der Nähe von
Palmbach ein weiterer Anschluß an die Strecke vorhanden .

Für hitzHerstAuZg der VauZzeiFe waren erford^ rfjch : Stamyf -
bewst für Bauwerke 75W0 cbm, Eisenbeton 5200

'
cbm, . Stahl -

könstruktion 3300 t , Werksteine für Bauwerke 18 706 t . Für
die Fahrbahndecke waren "erforderlich : Beton 65 060 cbm, Bau¬
stahlgewebe . Dubeleisen usw . 300 t , Pflastersteine für die Pfla¬
sterdecke auf der Fahrbahn der Hangstrecke 23 400 qm , Pflaster¬
steine für die Anschlußstelle Karlsruhe - Süd und Palmbach
16706 qm . Das Gewicht der zur Verwendung gekommenen
Kkeinpflastersteinen beträgt rund 10 060 Tonnen . Der Zement¬
verbrauch für die Fahrbahndecke war etwa 20000 Tonnen
oder — 1350 Eisenbahnwaggons von je 15 t . An Zuschlagstof¬
fen für die Fahrbahndecken wurden rd . 127 006 t verarbeitet ,
die in etwa 6500 Eisenbahnwaggons von je 26 t angeliefert
wurden . (Die Zuglänge dieser Eisenbahnwaqgons entspricht
einer Länge von rd . 74 Kn), d . h . der Strecke Mannheim -Heidel-
berg -Karlprühe .) Es darf darauf hingewiesen werden , daß etwa
die Hälfte der vorgenannten züm Fahrbahndeckenbau benötig¬
ten Baustoffe auf dem Schienenwege nur bis zur Station Bu¬
senbach im Albtal augeliefert werden konnte und von hier mit
Lastkraftwagen auf die Höhe des Alb-Pfiuzplateaus bei Palm¬
bach befördert werden mußten .

*

Geschichtliche Daten.
r ' ' c -

der Obersten Bauleitung der Reichsautobahnen Frankfurt (M .)
für - ie Reichsautobahnstrecke Frankfurt (M . ) — Karlsruhe —
Pforzheim (West) und Karlsruhe — Ettlingen .

Am 11 . 7. 1933 : Errichtung der Obersten Bauleitung Frank¬
furt - Main .

Am 23 . 9. 1933 : Tag de? 1 . Spatenstiches durch den Führer
vor den ersten Autobahnarbeitern an der Mainbrücke bei Frank¬
furt - Main .

Am 19. 5 . 1935 : Feierliche Eröffnung der ersten Reichsauto¬
bahnstrecke Frankfurt (M . ) — Darmstadt mit 22 km Länge .

Am 3. 10. 1935 : Inbetriebnahme der Strecke Darmstadt —
Mannheim — Heidelberg nach Vorbesichtigung durch den Füh¬
rer am 26 . 9 . 1935 mit 60 km.

Am 27. 9. 1936 : Verkehrsübergabe der Strecke Heidelberg —
Bruchsal mit 33 km.

Am 1 . 10. 1937 : Eröffnung der Strecke Bruchsal — Karls¬
ruhe mit 17 km.

Am 10. 12. 1938 : Feierliche Eröffnung der Reichsautobahn¬
strecken Karlsruhe — Ettlingen von km 125,0 bis km 131,3 und
Stuttgart — Karlsruhe von km 44,4 bis km 54,4 einschließlich
dem Karlsruher Dreieck mit zusammen rund 18 Kilometer .
Eesamtbetriebsstrecke OBR -Grenze bei Alsfeld , Gießen , Frankfurt
(M . ) , Heidelberg , Karlsruhe , OBR .-Erenze zwischen den Orten
Obermutschelbach und Darmsbach 257 Kilometer .

Le« Gm» tSekmakewm»!
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«LL« leslHelr 10—26 . verember



ßus Stadi und Land
^ eo Sie es vergessen: „Morgen ist de» Silberne Sonntag !-

Pie Frage „Was schenke ich"
, die ungezählten Volksgenossen

j, den letzten Tagen viel Kopfzerbrechen gemacht hat , ist nun
,k»t geworden, denn wer bis zum „Silbernen Sonntag " damit

nicht ins Reine gekommen ist, der wird später nur noch
M,er seine Wahl treffen können. Es ist eine längst bekannte Er -
chrung, dag man um so bester kauft, je früher man die Läden

Geschäfte zum Einkäufen aufsucht. Man hat ja auch eine
»«gleich größere Auswahl in allen Dingen als später am letz-

Sonntag vor Weihnachten , und kann seine Käufe und Be¬
dungen mit aller Ruhe machen .

Der Geschäftsmann erwartet vom Silbernen Sonntag , daß
,r seinem Ehrennamen entsprechend — viele Silbermünzen
^ die Kaste rollen lägt . Er hat sich für alle Anforderungen und
Künsche , die anspruchslosen wie auch für die größeren , einge-

» ukt. Wer es nicht glauben möchte , der braucht nur einen
»Hang durch die Straßen zu tun und sich alle die praktischen und
IMnen , vielfach wunderbaren Gegenstände anzusehen, die hin¬

ter den Scheiben zur Schau gestellt find : Weihnachtliche Deko -
-rtionen werfen auf die Gaben schon jetzt den Vorglanz des
Wigen Abends . Viele fleißige Hände waren in den letzten
7«gen bemüht , die Schätze in den Ladenfenstern zu zieren. Nun
Wirten Tausende auf den verdienten Lohn ihrer Mühen . Jede
»Lende Münze , jedes Geldstück , das wir jetzt ausgeben , hilft
«nein anderen das Brot erhallen .

So werden wir am Silbernen Sonntag wieder vorweihnacht¬
liche Freude erleben . In den Nachmittagsstunden und abends
lj« Schein der Lichter werden sich frohgestimmte Menschen durch
die Städte und Städtchen bewegen, werden Pakete und Päck-
Ken aller Art den Weg von den Geschäften in die Wohnunaen
»«treten . Menschen und Dinge stehen alle unter dem Gebot
der Weihnacht : In Liebe zu schenken, denn „Geben ist seliger,
denn nehmen !"

*
Wer will heute abend beim WHW . -Großkonzert fehle« ?

Der Vorverkauf durch die Zellen - und Blockwalter der RSV .
Hst seit gestern abgeschlossen . Er war dort , wo mit dem nötigen
krnst an die Sache gegangen wurde , ein recht erfreulicher . Es
darf daher für das Konzert heute abend mit dem Besuch all
deren gerechnet werden , die Freunde einer guten Musik siyd , di«
darüber hinaus durch den Besuch dieses Kouzertes für das
KHW. , das in den Tagen vor Weihnachten Hochbetrieb hat ,
,«ch zusätzlich 1 RM . übrig haben .

Das Konzert — nur Streichmusik — bringt 2 Stunden rein¬
sten Genusses. Der sich anschließende Ball mit alten und mo¬
dernen Tanzweisen gestattet den Alten und Jungen ein aus¬
giebiges Tänzchen.

So wird den« der heutige Abend ein Treffen der Volksge¬
nossen sein , di« den Alltagstrab durch herrliche deutsche Musik
«»mal verschönt wissen wollen.

Deshalb : Heute abend in der Festhalle , beim Konzert des
Saumusikzuges!

*
Dieujtjubiläum .

Durlach , 10. Dez . Feuerhausatbeiter Andreas Frieß konnte
am 9. Dezember 1938 auf eine 25jährige Tätigkeit beim Eas -

Vurlaäi lm Mary der
Durlach , 10. Dez. Unsere Zeit steht im Zeichen der Gemein¬

schaft . Nicht nur bei den festlichen Höhepunkten des politischen
Lebens , auch bei den herkömmlichen jahreszeitlichen Festen txitt
sie immer mehr in Erscheinung. Besonders stark prägt sich der
Eemeinschaftsgedanke um die Weihnachtszeit aus . Organi -
satonen und Verbände entsalten im Rahmen stimmungs¬
voller Feiern eine rege Tätigkeit . Auf dem Dürlacher Rat¬
hausplatz und auf dem Balkon des Rathauses werden wieder
die Weihnachtsbäume im. Glanz elektrischer Kerzen erstrahlen
und diese Weihnachtsbäume für alle mit ihrem milden Licht¬
glanz wecken auch in dem Menschen, der kalt an diesem schönsten
deutschen Feste vorübergehen wollte , kindliche Freude .

Der weihnachtliche Glanz unserer Stadt wird in diesem
Jahre aber um ein Vielfaches bereichert durch die

werk Durlach zurückblicken . Aus diesem Anlaß wurde ihm
von Stadtrat Ri ebner für die in dieser Zeit in treuer
Pflichterfüllung geleisteten Dienste namens der Stadtverwal¬
tung Dank und Anerkennung ausgesprochen. Als äußeres Zei¬
chen der Anerkennung erhielt der Jubilar ein Geldgeschenk der
Stadt Karlsruhe . . Auch die Betriebsabteilung Durlach der
Städt . Werke Karlsruhe feierte ihren Arbeitskameraden in
einem Betriebsappell , in dem Baurat Fleisch die besondere
Diensttreue des Jubilars hervorhob und ihn namens der Ge¬
folgschaft herzlich beglückwünschte . Betriebsobmann Löffel
schloß sich diesen Wünschen an u, überreichte die Geschenke seiner
Arbeitskameraden mit herzlichen Worten .

«-

Hohes Alter .
Durlach , 10. Dez . Heute Sanrstag kann eine unserer ältesten

Mitbürgerinnen , Frau Elisabeth Höfferberth , Lamm -
straße 36 wohnhaft , ihren 88. Geburtstag feiern Der greisen
Jubilarin zu ihrem Ehrentage unsere besten Glückwünsche für
einen weiteren gesegneten Lebensabend .

Bom Durlacher Volksbildungwerk .
Durlach , 10. Dez . Das Volksbildungswerk Durlach setzt am

kommenden Freitag seine begonnene Vortragsreihe sott und
zwar wird Dr . L o ck h e i m e r-Karlsruhe über das interessante
und lehrreiche Thema : „Frankreich , Land und Leute" sprechen .
Der Vortrag wird im Saal der „Blume " zur Durchführung
kommen. Wir weisen schon Heute auf die Veranstaltung hin .

Adventsseier der RS . -Frauenschast Durlach.
Durlach , 10. Dez. Groß war die Zahl der Frauen , die sich

am Donnerstagabend im „Kronensaal " zur Adventsfeier der
Frauenschaft und des deutschen Frauenwerks eingefunden hat¬
ten . Die langen Tafeln waren festlich geschmückt mit Advents¬
kränzen aus Zweigen des Lebensbaumes und Lichtern und schu¬
fen echte deutsche Weihnachtsstimmung . Frau Auerbach
fand herzliche Begrüßungsworte und ging dann auf den Sinn
und die Bedeutung des Advents , der stillen Zeit des Jahresein .
Wie gerade diese Zeit dazu angetan ist aus innerer Sammlung
heraus unsere ganze Kraft zu entfalten nicht nur für das eigene

VeibnachiSausfteUnns der GrStzingerrMater
kl» ein- ri»cksool1ea Jeiranls heimischer Künstler

Grötzinxe», 10. Dez . Am letzten Sonntag wurde in den
Raumen der Fabrik von E . Hermann in der Bahnhofstraße
eine Weihnachtsschau der Erötzinger Maler eröffnet . Zur Be¬
sichtigung ist die Schau Mittwochs und Samstags von 2 bis 6
Uhr , an Sonntagen von 10 bis 19 Uhr zugänglich. Die Leitung
liegt in den Händen von Kunstmaler Pg . Krause , als Mit -
wirkende zeichnen die Künstler Bickel , Hosmann , Rein
und Rumm .' Diese Winterschau der Erötzinger Künstler ist eine Veranstal¬
tung der NS -Eemeinschaft KdF, , Abteilung Volksbildungswerk .
KdF. will ja auf jede nur mögliche Weise dem deutschen Men¬
schen SLege zeigen zu den edelsten Werten deutscher Kultur , zur
Wissenschaft , zur Musik, zur Malerei . Diese einzigartige Or¬
ganisation sucht dem Menschen die Augen zu öffnen für die
Schönheiten und tiefsten Werte des Lebens , sie will sie ihm aber
auch — und das ist die Hauptsache — zugänglich machen. Aus
dieser Absicht heraus kam auch die gegenwärtige - Ausstellung
zustande : den Volksgenossen in der näheren und weiteren Um¬
gebung Brötzingens an dem Schassen der Erötzinger Maler teil¬
haben zu lassen, es ihm vor Augen zu führen , ihm aber auch
einen Anreiz zu geben, sich oder andern zür Freude ein Bild
M erwerben . Denn schließlich kann der Künstler nicht davon
leben, daß man seine Bilder bewundert Kraft zu »tuen Im¬
pulsen , Kraft durch Freude wird ihm nur zuteil , wenn seine
Werke den Weg ins Volk finden , wenn sie gekauft werden . In
weitesten Kreisen der Bevölkerung besteht noch -- das muß lei¬
der gesagt werden — die Auffassung, daß ein wertvolles , gutes
Bild einen unnötigen Luxus darstelle , daß man sich mit billi¬
gem Wandschmuck auch begnügen könne . KdF ist anderer Auf¬
fassung : Nur das wirklich gute , künstlerisch wertvolle Bild ver¬
mag eine ständige Quelle der Kraft zu sein , weil man nur an
einem hochwertigen Bilde immer wieder Freude hat , so oft man
es auch ansteht . Die Ausstellung der Erötzinger Maler zeigt
nun nur hochwertige Bilder zu erschwinglichen Preisen . Denn
die Künstler , die hier am Werke waren , sind Künstler , die dem
Volke nahe stehen, die den deutschen Menschen , die deutsche

: Landschaft erfaßen , ihre Eigenart und Schönheit ergründen und
mit ihren Bildern den Beschauer gleichsam an ihrem begnade¬
ten Künstlertum teilhaben laßen . So ist auf dieser Schau

: der Grötzinger Maler
der deutsche Mensch .

an erster Stelle künstlerisch erlebt und gestaltet . Willy Bickel
stellt einen Bauern , der hinter dem Pfluge geht, gleichsam als
eine Allegorie vor die sonnige Landschaft, über der sich ein
Regenbogen als Tor in die Ewigkeit spannt . Schnitterinnen

. bei der Arbeit am reifen Aehrenfeld , über dem ein lachender
Commerhimmel steht, hat Paul Rein gemalt , ein hohes Lied
huf den deutschen Bauern ist Erich Krauses dreiteiliges Bild
von des Bauern Ausganq zur Arbeit , von seinem Ringen um
den Ertrag und vom beglückenden Feierabend . Wo immer deut¬
sche . Menschen ihrem Volke dienen , als Soldaten , als Fischer

^ an der Ostsee , als Schiffer auf tötender See , überall stellt sie
. Erich Krause in ihre Umgebung hinein , überzeugend, drastisch

s ihr« Wesenheit mit den Mitteln seiner Kunst heraushebend .
Einen feinsinnigen Gestalter verraten die Bildnisse August
Rum ms . Sein SA .- Mann , seine Kinderköpfe, das wunder¬
bare Frauenbildnis sind so beseelt, so lebendig von so verklärter

! j Gxsamtwirkung, daß der Beschauer solchem Künstlertum ehr-

k-

sürchtige Bewunderung zollen muß.
Die Freude an der heimischenLandschaft , die innige

Verbundenheit mit der deutschen Erde , mit unserer engeren
Heimat und dem weiten deutschen Vaterland spricht aus den i
Bildern eines jeden Erötzinger Künstlers . Da ist Gustav Hof¬
mann mit auserlesenen Werken vertreten . Die vier Bilder
in Großformat : Winter an der Pfinz , Wertheim am Main ,
Frühling an der Pfinz und die Ringelberghohl find Offenba¬
rungen der Schönheit , der herben Eigenart » der lichten Weite
oder der traulichen Gemütlichkeit unserer Heimat ., Durch magch
anderes Bild verrät Hofmann seine tiefe Erlebnisfähigkeit Md
sein großes malerisches Können gerade als Landschaftsmaser .
Das heimatliche Dorf im ersten Schnee, der Knittelberg im
Dufte eines Frühlingstages : Pappeln im goldenen Herbstlaub ,
alte Gassen mit anheimelnden Durchblicken sind weitere anspre¬
chende Motive . , Bilder vpn seltener Schönheit, die jedem deut¬
schen Heim zur höchsten Zierde gereichen würden .

' '
Licht und farbenfroh malt Päuk

^ Rei n seine Landschaften.
Ueber seinen Bildern liegt ein zarter Duft . Man verweile nur
vor seinen „Birken im Winterwald "

, oder vor dem Blick auf
die schilfbestandenen User der Seefelder Aach , dem Aehrenfeld
am Waldrand , dcstr in Hellen Frühlingstönen lieblich gestalteten
Ausschnitt aus heimatlicher Pfinzgaulandschaft , ^

August Rummys Landschaft Zwingen zur Andacht , sie sind
Feierklänge einer tiefgründigen Künstlerfeese. Daß das keine
Ueoertreibung ist , wird jeder Besucher bestätigen , der das
Schwarzwaldtal oder die Schwarzwaldkl - use geschaut hat . Mit
dem Farbstift erzielt der Künstler ganz große Wirkungen . Der
Blick auf den Steinsberg , die Bilder aus Tirol mit dem dieser
Berolandschaft eigenem Duft und der ihr eigenen Tönung sind
Kabinettstückchen Rummschet Farbstiftkunst .

Auch Erich Krause malte Landschaften, aus anderem We¬
sen als seine Malerkollegen , wuchtiger, schwerer , eigenwilliger
in der Farbengebung .

Jeder Künstler hat ein besonders inniges Verhältnis zur
Natur , die ihm so manchen Auren zur Gestaltung gibt . So
stellt Paul Rein mit großer Vorliebe Gartenblumen in bun¬
ter Farbenpracht zu Gebinden zusammen, die er in meisterlicher
Wiedergabe auf die Leinwand zaubert . Duftender Flieder ,
leuchtende Sonnenblumen und lachende Stiefmütterchen find
eine Freude für den Blumenfreund sowohl wie kür den Kunst-
liebbaber . Gustav kiofmann ist mit seiner Weintraube ein
Meisterstück von unübertrefflicher Wirkung gelungen , sorgfältig
in den Einzelheiten , plastisch in der Eesamtwirtung . Auch

. August Rumm lauscht de« Kindern Floras ihre Geheimnisse
ab und übersetzt sie in die beredte Sprache seiner leuchtenden
Farben . An van Gooh gemahnt das an Lebendigkeit und Pla¬
stik nicht - u llberbietende Sonnenblumenbildnis E . Krauses .

Diese Ausführunaen sind nur als Hinweise zu werten . Sie
sollen andeuten , welche sehenswerte und schätzenswerte künstle¬
rische Gabe die Grötzinoer Maler immer wieder zu aeben ver¬
mögen. 86 Bilder sprechen zum Besucher der Ausstellung eine
Fülle bester deutscher Kunst , Beweise für die Schaffenskraft , die
künstlerischen Impulse und dos Können der Aussteller . Möge
der Besuch der Ausstellung so sein, daß die Künstler aus der
Teilnahme weitester Kreise deutscher Volksgenossen wieder
Kraft schöpfen könne« zu neuem Wirken . ,, .

Georg Hupp .

Veillilachtsbeleiichtling
^ Weihnachtsbekeuchtuyg,

die seitens des Durlacher Einzelhandels in Zusammenarbeit
mit der übrigen Geschäftswelt ab morgen Sonntag zur Durch¬
führung kommt. Besonders unsere Adolf - Hitlerstraße wird mor¬
gen Sonntag und an den kommenden Tagen bis Weihnachten in
herrlichem Lichterglanz erstrahlen , werden doch die Hausfaßaden
mit unzähligen Glühlampen ausgestattet , die , umgeben von
Tannengrüns ein besonderer Anziehungspunkt für alle Volks¬
genossen aus Durlach und seiner Umgebung sein werden . Wie¬
der einmal wird das Sprüchlein wahr werden, das seine Gel¬
tung noch nicht verloren , hat : Freude zieht in alle Herzen durch
die schönen Weihnachtskerzen . Wenn es auch keine Kerzen
find, so find es die ungezählten Glühlampen , die nun allabend¬
lich der Adolf -Hitlerstraße ein besonders festliches Gepräge
geben werden .

Leben , sondern zum Wohl für viele , für die Gemeinschaft.
Da noch rechtzeitig, zur Adventsseier für einige Frauen das

Frauenwerksabzeichen eingegängen war , erläuterte Frau Auer¬
bach , welch tiefe Bedeutung das Frauenwerksabzeichen der sil¬
bernen Man -Rune auf schwarzem Grund innewohnt . Jede
Rune ist sichtbares Zeichen eines geistig-seelischen Begriffes für
das auf - und absteigende Jahr , für Leben und Tod, Fruchtbar¬
keit und Kampf . Die Man -Rune aber umfaßt die ganze Zu¬
kunftsgläubigkeit und den unbeugsamen Lebenswillen . Wir
verstehen auch , warum in unserm Frauenwerksabzeichen die
Man -Rune verbunden ist mit dem Hakenkreuz, dem Symbol
unserer nationalsozialistischen Bewegung . Auch unsere Frauen -
tat , hie besonders berufen ist, Leben zu tragen , zu entfalten
und zu schützen steht im Zeichen unseres Glaubens an den Sieg
des Lichtes und an einen neuen Lebensweg : Deutschland. Mit
Stolz wollen wir unser Abzeichen tragen und voll Dankbarkeit
für unfern „Führer . Immer mehr Frauen soll unser Kreis um¬
fassen , denn das Wort „Werk" bedeutet ein Großes , ein weit
Größeres als Arbeit . Das deutsche Frauenwerk bedeutet nichts
Geringeres , als daß die tägliche Arbeit unzähliger deutscher
Fratken nicht mehr wie bisher vereinzelt bleibt , sondern, daß
alles Tun und Schaffen zusammenfließt, geeint wird zu einem
Strom von Liebe und Kraft im Dienst an Führer und Volk
Wie das zu erreichen ist, darauf gibt uns der Führer selbst die
Antwort : „Ein Wille muß uns beherrschen , eine Einheit
müssen wir bilden , eine Disziplin muß uns zusammenschmie¬
den, ein Gehorsam , eine Unterordnung muß uns alle erfül¬
len , denn über uns steht die Nation ."

Ohne Einordnung ohne Disziplin geht es nicht im kleinen,
im Haushalt , wie viel nötiger ist die ordnende Kraft im Gro¬
ßen, im Leben unseres Volkes, wir müssen Glieder sein zu einer
eisernen , nie zerreißenden Kette . Mit feierlichem Handschlag
verpflichteten sich di« Frauen -zum treuen Einsatz für Führer
und Volk. Nach einem gemeinsam gesungenen Lied nahm die
Feierstunde ihren Fortgang . Sprecherinnen fanden in Gedicht
und Prosa den Weg zü den Herzen der Anwesenden und bauten
eine Brücke zu dem Märchenspiel von der Bäuerin , die leicht¬
fertig ihr Licht an die Hexe verkauft hatte und nun , da sie
merkte , wie öde und leer die Welt für sie geworden von Reue
geplagt auszog , es wieder zu suchen und nachdem sie sich be¬
währt hat , das Licht auch wieder finden wird.

Die schlichte Sprache des Märchenspiels fesselte die Hörenden
und hinterließ bei ollen einen tiefen Eindruck. Der herzliche
Beifall mag den 5 Mitwirkenden gezeigt haben , daß sie ihre
Gestalten lebenswahr verkörperten und daß sie mit ihrem Spiel
jedem etwas geschenkt haben . Ein Lied beschloß die Feierstunde .

In den Monaten Dezember und Januar soll eine große
Werbewelle für das deutsche Frauenwerk einsetzen und wir
hoffen und glauben , daß recht viele Frauen den Weg in das
deutsche Ftauenwerk finden .

Bo« der Kavallerie -Kameradschaft Durlach .
Durlach . 10 . Dez, Für morgen Sonntag nachmittag ladet die

Kavallerie -Kameradschaft Durlach ihre Mitglieder zu einer
Zusammenkunft in das Lokal „zum Ochsen" ein . Neben den
Familienangehörigen der Kameraden sind auch alle jungen und
alten Reiter , welche dem NS -Kriegerbund noch nicht angehdren
zü dieser Veranstaltung eingeladen . , .

, - . ' '
'

. ,

' '
- . *

' ^

Höhenwetterbach , 10. Dez . Grünwjnkel hat seine Mannschaft
von den weiteren Verbandsspielen zurückgezogen und muß das
aus morgen angesetzte .Pslichtspiel . gegen Hohenwettersbach aus -
fallen .

-
, , ,
Lichtbilderoortrag in Stnpferich.

Stnpsertch , 10. Dez. Am Donnerstagabend veranstaltete die
Ortsgruppe Stupferich der NSDAP , im Rathaussaal einen
Lichtbildervortrag . Der Besuch der Veranstaltung war out .
Nach der Begrüßung durch den Ortsgruppenleiter,Pg . Becker
machte dieser die Anwesenden mit den Etgebüissen der Samm¬
lungen im Monat November sowie mit dem großen Erfolg der
Sammlung am Tag der Nat . Solidarität bekannt. Hernach
ergriff der Redner des Abends , Kreisstellenleiter Pg . WÜr¬
ner , das Wort zu einem Vortrag über unfern Führer
Adolf Hitler . Seine einleitenden Worte sprachen zu den
aufmerksamen Zuhörern von dem unerschütterlichen Glauben
und Vertrauen zum Führer wie sie anläßlich der kritischen Sep¬
tembertage in Erscheinung traten . Dann folgte Bild auf Bild
aus dem Leben unseres Fiihrers von dem Redner mit erläu¬
ternden Worten unterstrichen . Der Redner verstand es vorzüg¬
lich , die Pflicht jedes Einzelnen klar herauszustellen , dem Füh¬
rer für die Großtaten zu danken und , so schloß der Vortrag , wo
könnte man besser wenigstens einen Teil der Dankesschuld ad-
tragen , als bei den Sammlungen ! Zeigen wir unsere Dank¬
barkeit dem Führer gegenüber dadurch, daß wir stets opferbereit
find. Am kommenden Sonntag haben wir hierzu erneut Ge¬
legenheit .

Festnahme eines Sittlichkeitsverbrechers .
In den letzten Monaten wurden in verschiedenen Straßen

der Weststädt Frauen und Mädchen von einem Wüstling bis in
die Hauser verfolgt und in unsittlicher Absicht überfallen .

Am 8. Dezember 1938 , abends unt 18,30 Uhr , ist es einem
Kriminalbeamten gelungen , den Täter in » der Person eines

Jahre Akten ' verheirateten Mannes zu stellen und festzu¬
nehmen .

"

Frauen und Mädchen, die . in unsittlicher Absicht überfallen
wurden und bis jetzt noch keine Anzeige erstattet haben , wer¬
den ^ erluchs sich hei der Kriminalpolizeistelle Karlsruhe , Karl -
Friedrichstraße 15, Zimmer 94, zu melden.
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Die . Inhaber der im Monat Mai 1938 unter Nr . 10 611 bis
mit Nr . 13 687 -ausgestellten oder erneuerten Pfandscheine wer-,
den aufgefordert , ihre Pfänder bis längstens 11 . Dezember 1938
auszulösen oder die Pfandscheine Lis zu diesem Zeitpunkt er¬
neuern zu lassen. Nach diesem Zeitpunkt können diese Pfänder
nur noch ausgelöst werden . Nicht ausgelöste oder nicht er-'
neuerte Pfänder müssen versteigert werden .

Karlsruhe , den 8. Dezember 1988 .
Stä - t. Pfandleihkaffe .
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Der Eiutopf-Sonntag »m Pfinztal,

ßerghansen, io . Dez.
'
Morgen Sonptag tzird abermgls an

^ Opferbereitschaft der Einwohnerschaft aus dem Pfinztal ap-
Art und zwar werden die Sammler' für die Eintopf-Spende
seinen, um die Spende abzuhoien . Es ist zu erwarten, daß
hauch dieses Mal all - Bolksgenossen aus den besonderenMert
^es Omers befinden „nd abermals reichlich gehep, damit
j aorhergegangenen Sammlungen in - dem Ergebnis noch
troffen werden.

Appell der Politischen Leitet.
GHtzinge« , 1P . Dez . Zum letzten Appell in diesem Jahre
^ am Donnerstag abend sämtliche PL . samt den V'lpck-
Mm in der lHemsindehalte an. OrMnisatipnbleiter Gegen -
, lmer regelte esnige geschäftliche Angelegenheiten . Äsann
pich Ortsgrüppenkeiter Sche i dt Mer die ' Aufgaben der
MsÄen Leiter und die Mrchend^ng der Alockhelser. Wk
^ einen Rückblick auf die politischen Ereignisse des ver-
chenen Sichres und zeigte Deutschlands Stellung Und fein
rHiltnis zu den Europäischen Staaten gpf . Zn Beginn
ch zum Schluß des Appells erkläügen alte Kampflieder der
Legung. Der OrtsgruppenlMer '

verabschiedete seine PL .
lii dem Ausdruck desDstnkes für die ' im verflossenen Jahre
zchas Volk und den Führer geleistete Arbeit.

»
Weihnachtobescherung des WHW.

Krötzingen , lg . Dez . Am Sonntag, den 18. Dezember, näch¬
stes 3 Ahr, ftizdet in der GeMindehallt hie Hsihnachts-
My »ng der hedürftiggn Vplisgenossen statt. Mit der Be-
jxrung ist Me Feierstunde' Mit musikalischen Darbietungen

krhünden. Einladungen ergehen durch dchz Ortzamtslkiter
tz. Dörrmännm ' ' . .

Schadens «»«».
Brötzingen , 10 . DeA . Ku^z

' llaH 8 Uhr wurden die Einwph-
,i durch Feueralarm arschteckt . Im Eisenwerk Grötzingen

krach ein kleines Schadenfeuer aus , das durchdas rasche Eingreifen
der Feuerwshr auf seinen Herd beschrankt blieb , UM glsbald

werden konnte.

HottesSieirstanreLyer für das Pfinztal
Eva«g. Gottesdienst in HrStzinaen tztG Jöhkiugen . 3. Pst-

verllki 11. D« emVer 1938 . Dorm . V-9 Ähr : Evangelischer Got¬
tesdienst , in Söhlingen. VorM. 141V Uhr : Hauptgöttesdienst in
Grötzingen , qorm . ^/«11 Ahr : Kitchergöttesdieistk in Grötzingen ,
nachm. 2 Uhr : Gedächtnisgottesdtenst für Pfarrer RietHmüllSr .

Methodistenkirche (Evang. Freikrche) Grötzingen, Gemeinde¬
haus :

'
Niddaplatz 1 .

' Sonntag vorm . S»/r Uhr Predigt , 11 Uhr
Sonntägsschule , abend 148 Uhr Predigt und Singstunde . Mpn-
tag abeM 8 Uhr Frauen -Misfionsverein. Dienstagabend ) - 8
Uhr Bibel- und Gebetstunde .

'
Evaug. Kirchengemeinde Berghauseiz. Sonntag , 11. Dez . 3.

Advent. 10 Uhr : Gottesdienst , 1b Uhr Kindergottesdiqnst , 13

tAochsngoti
Methodisteakirche (Evang. Freilirchel -Berbhaufen , Geiyeinde-

sagl : Hiudenhurgstratze . Sotznfag Nachm. Ähr ToNntags -
schule , SV> Uhr Predigt . Dienstag abend 8 Uhr Bjstel- und Ge¬
betstunde .

'
Evang . Gottesdienste in Söllingen. Sonntag , den 11 . Dez .,

S. Advent . Vorm . 9,3V Ahrk Hauptgottestzienst (^ ext : 1 . Kör .
4 , 1—5) , 10,45 Uhr : Mgendgpttesdienst. nachm . 1 Uhr : Chri-

.stenlehre , anfchl. Bücherausgabe uüd Satzung des Kirchenge-
sheindeausschusses. Montag, abends 7,30

' Uhr : Ev . «IraueN -
sthend. Mittwoch , abends 7,30 Uhr , Wochengottesdienst?

Haih . K«chengemei»de i» Krötziugen . 8. Advent -Sonptgg,
11 . Dez. Sämstag nachm?' 4 Dkht '

.UeichtgelegÄchkit. Sonntag
frM -/-7 Uhr Beichtgelvgenhait , Dodv Kontmuuiönmesse, )4. 1P
Uhr Predigt upd Amt, , üvchher Ehiistenletzre , abends 6 Uhr
Herz- Maria -Bruderschaft . Werktag-Gottesdienst 7 Uhr . Diens¬
tag und Freitag Rorate .

Mtvnoi
BDM . 28 109 Gesundheitsdienst.

Ate Mädels ^ der ' Arbeikstĝ mAiHchask' '
,.Gesundheitsdienst"

treten am Montag, 12. Dezember 38, abends - SO Uhr , am
Schießplatz an.

Heil Hitler !
Die FMrerip tzes Gestmstheftshienste,:

Margarete Schmidt .

Tages-An -eiger
Samstag . den 18. Dezember W8 .

Bad. Staatsthrater : „Flachsmann als Erzieher "
, SO Uhr .

Walatheater : „Der Optimist ".
„ Nachtvorstellung : „Pesr Gpnt ".

Markgrafenthsgter : „PertrauensdrüH "
lstammerlichtfpiele : „Verwehte Spuren".
Festhalle : WHW.-Konzert mit Tanz , 20 Uhr.

Sonntag, den 11. Dezember 1838.
Pak . Staatstheater : Der Postillon von Lonjumeau "

, 11,30 Uhr
Abends : „August der Starke"

, 19,30 Uhr.
Skalathrater : „Der Optimist".

" '
MgrkgrqfencheMer : Pertrauenshruch".
ÄammeMchkspiele : „Verwehte Sstürön".
Kammerlichtspiele : Märchenvorstellung , 2 Uhr .
Germaniasportplatz: FC . Eepmania — Durmersheim.
BfR . -Platz : BfN? — FK. Ost Karlsruhe.

Familien -Anzeigen gehören in das „Dürlacher Tägebhrtt "
— »»Winztätöv Bote ", weil sie dort beste BeachtvMWchen .

Druck und Verlag Adolf Dups, Kommanditgesellschaft, Durlstch,
Wpelstt . 8 , GefMtMelle : Astolf Hktlerstr. SS, LV4.
Häuptschriftleiter und verantwortlich für Politik und Kultur :
Robert Hratzert ; stellvertr . Häuptschriftleiter und veranteportlich
Wr den Wrigen Textteil : Luise Dups, verantwortlich Mr de»
Anzeigenteil : Luise Dups, sämtl . in Durlach . D. A. XI . 37P2.

Zur Zeit ist Preisliste Nr. 1 gültig.

kS

Evang . Gottesdienst für Durlach . (11 . Dezember 1938 ) . 3.
vent. S t a d t,k i r .ch e : ' /»IO Uhr : Hauptgottesdienst ZPastor
»versöhn ) , 3/^11 Uhr - Christenlehre der Südpfarrei (Dekan

Schiihle) , ' /«1L Uhr : Jugendgottesdienst (Dekan Schühle ) , 16
lfx: Bibelstunde (Pastor Modersohn) , 20 Uhr : Evangelisations
ertrag (Pastor Modersohn ) . Lutherkirche : V- 1v Uhr
«mtgattesdienst (Vikar Steigelmann) , °/«11 Uhr : Jugendaot
Menst (Vikar Steigelmann) . Wolf °ar t s w eier : >/r10 Uhr
Lsotgottesdienst (Pfarrer Beisel ) , ^ 11 Uhr : Jugendgottes
Mnst (Pfarrer Versel) . Durlach - Aue : 10 Uhr : Hckuptgot
ierdienst (Pfarrer Lipps) , 11 Uhr : Christenlehre (Pfarrer
kchys) , 13 Uhr : Jugendgottesdienst (Pfarrer Lipps) .

Paul , Karlsruhe-Durlach
für

Kath. Stadtpfarrei St . Peter und
UnZlerstraße 2. Eottesdienstordnüug für den 3. Adventssonn
G 11 . Dezember 1938 . Samstag : Nachm. 3—5 Uhr Advents-
Wt f . Mädchen, 5 — 7 Uhr Adventsbeicht f. Knaben , 8-—9 Uhr
öttlds Adventsbeicht i ahends 6 Uhr Eebetswache mit Rosen
ranz. Sonntag : Ab 6 Uhr Veichtgelegenheit, 6,30 Uhr Aus

der hl . Kommunion , 7 Uhr Frühmesse u . hl. Kommunion

D. Dehurtstages Adolf Kolping. 2n allen Gottesdiensten Opfer
ir hie Erneuerung unserer Pfarrkirche . Montag : 6,30 Uhr Aus-
tiiuna _der hl . Kommunion , 7 Uhr Roräteamt für die Anliegen

'Mutter , 8 Uhr hl . Messe zu Ehren der Immerwährenden
mse. Dienstag : 6,15 Uhr hl. Messe , 7 Uhr Schülergottesdtenst ,Mitsamt für Luise Rübenacker, 8,45 Uhr hl. Messe für Michael

munk, Mittwoch : 5^(5 Uhr Eemeinschaftsmesse für Franz Jos .
her , 7 Uhr Rorateamt für Karolina Steiger, 8 Uhr hl . Messe

tt Wilhelm Ungeheuer . Donnerstag : 6,15 Uhr hl. Messe für
ie Stifter der Jahrtage , 7 Uhr Rorateamt zu Ehren der Mut¬
er Gottes , abends 8,15—9 Uyr hl. Stunde. Fteitag : 6,15 Uhr hl .
Me für Karl Krug, 7 Uhr Schülergottesdienst , Rorateamt für
larolina Steiget , 8 Uhr gestiftete hl. Messe für Maria Braun ,
lbends 8 Uhr Predigt f . Männer u . Jungmänner. Samstag :
>15 Uhr hl . Messe , 7 Uhr Rorateamt nach besonderer Meinung,
i llhr hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius, nachm . 4—7 Uhr u.
ldends 8—9 Uhr Adventsbeicht für Männer u . Iungmänner und
Äe, die ihre Adventsbeicht noch nicht gehalten haben . Aushilfe
»kch einen H . H . Pater im Hinteren Beichtstuhl. Mittwoch ,
reitag und Samstag sind Quatemberfasttage . Sonntag , 18.

"ez., 4. Adventssonntag : 7 Uhr Frühmesse mit Adventskom -
mnion der Männer u . Jungmänner . Quatemb
'Me Theologiestudierende .

luatemberkollekte für

rüder Konrad Kapelle Hohenwettersbach . Sonntag : 8 Uhr
t. 9 Uhr Gottesdienst . Montag : 7 Uhr hl . Messe .
nedcnskirche — Evangelische Gemeinschaft̂ Durlach , Tebold

?We 4. Sonntag '/- IO Uhr Predigt (Preoiger Rieker ) , 1l Ahr
sonntagsschule . Montag 20 Uhr Frauenmissionsstunde . Don¬
nerstag 20 Uhr Miffionsabend. An«, Weftinarkftrahe 82. Sonn-

19 Uhr Predigt . Dönnerstag 20 Uhr Eebetsvereinigung.
kolsartsweier , Jmmanuelskapelle. Somitag 15 Uhr Weihnachts -
e>»r der Kleinkinderschule (Prediger Treppmann) . Mittwoch
» Ahr Bibel- und Betstunde .
/ ftath. Gottesdienst in Stupferich . Sainstag , 10. Dez . : V-3—6
M Beichtgelegenheit . Sonntag , 11 . Dez . : i? 8 Uhr Frühmesse ,. . ' r Christenlehre , N2 Uhr Ah--10 Uhr Hauptgottesdienst , 1
sMs -Vesper.

Methodistengemeinde Auerstraße 20a. Sonntag vorm. ' -10
Wesdicnst , 11 Uhr Sonntüafchule , abends 20 Übr Gottesdienst ,
mnerstag abend 20 Uhr Bibel- tznd Gpbetstünve.
Ändeskirchliche Gemeinschaft, Amihausstraße 6. Jeden Sonn.
S abend 8 Uhr Versammlung , sowie jeden Dienstag abend 8
hr Bibelstunde .
Äbvent-Semeinde Durlach , Amihausstraße 21«. Samstag'

m . g Uhr Bibelschule, vorm . 10 Uhr Predigt.
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dunkelblau, bereits neuwertig,
>ür großen, schlanken Jungen
preiswert zu verkaufen .

Lifsenftraße 17 , II.
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Geige
zu verkaufen Palmaienstr 13

V4 Geige «il Kastei,
billig zu verkaufen bei Oskar
Becker, Auerstraße 8, III l.

kL» " Kisdermzes
zu verkaufen

Zu -erfragen im Berlaa

gut eichalten zu verkaufen.' Weiherftraße 14 .

ItttuksksU
!r gut erhalten zu verkaufen

ornwaldsiedlung, Bachstr . 17,1

MI F» M» Fl SU
-u verkaufen

Wolfartsweier
Rstbert Wagnerstraße 13.

Muapostolisch « Kirche, Karl Weysserstr. Sonntag vorm . 1410
Uhr Gottesdienst , nachm. 3 Uhr Gottesdienst . Mittwoch astend
8 Uhr Gottesdienst . Wolfartsweier , Veilchenstraße 161.
Sonntag nachm. 3 Uhr Gottesdienst . Mittwoch abend 8 Uhr
Gottesdienst .

Evang. B«rei«shaus. Sonntag 8 Ahr Bibelstunde . Mon-
tgg 8 Uhr Vibelbefpkechung, 8 Uhr Vlgukreuzverein . Dienstag
8 Uhr Bihelbesprechung . Freitag 8 -Uhr Bibel- und Eebel -
stunde.

Plötzlich vo« unerträglichen
Sschias-Schnmzen befallen.

Herr Kurt Hornburger , Werkmeister, Tmisburg, Grillostr. 56, schreibt
ups am 36 . Juli 1838 : „Während unseres Urlaubes in LHctbahern
brach meine Fzau, die schon 1837 fast ein Jahr an Ischias litt, eines
Tages unter wahnsinnigen Schmerzen zusammen. Nut mit großer

- Mühe und fast unerträglichen Schmer-
(zen konnten wir sie cnrft Spfa prk> nqch
! cingen Stunden ms Bett bringen. Das
>waren nette Aussichten für unseren
s weiteren Urlaub. Da erinnerteich mich
>an Togal, kaufte einegroße Packung und
der Erfolg : Am 3. Tag konnte meine
Frau '

schon wieder kleine Spazietgänge
unternehmen ; bon den Schmqr -est blieb

? nur ein leichtes Kribbeln in den Fuß -
zehen zurück. Am folgenden Tag mmhten

^wir eine ganztägigeFahrt nach .Berchtes-
gaden-̂ KonigSfee —«a!tzburü . zwei Tage-

/ darauf fuhren wir nach Innsbruck und
genau eine Woche nach dem ersten Än-

! fall machten wir in dtti SÄnden eine
Bergwanderung auf 1800 Meter Höhe. Alles das hat meine Frau
glänzend mitgemacht und dabei Nur immer nach Vorschrift täglich
Smal 2—3 Togal -Tableften emgeNommön .

" " '
Die Erfahrungen anderer sind wsrtvÄl ! Der Bericht von Herrn
Hornburger ist einer vön vielen, der uns unaufgefordert aus Dank¬
barkeit zugegangen ist . In derTat hat Togal Unzähligenbei Rheuma ,
Gicht, Ischias, Hexenschuß , Nerven- und Kopfschmerzen splvie Er¬
kältungskrankheiten , Grippe und Influenza rasche Hilfe gebracht.
Keine schädlichen Nebenerscheinungen) Die Hervorrastenste Wirkung
des Togal wurde vön Aerzten ünd Kliniken seit Jahren bestätigt.
Haben auch Sie Vertrauen und Machen Sie nochheute einen Versuch
— gber nehmen Sie nur Togal ! In allen Apotheken . Mk . 1 .34.
Lesen Sie das Mch „Ter Kämpf gegen den Schmerz " ! Es ist ' mit
interessanten , föM 'gen Illustrationen ausgestattet und für Gesunde
und Kranke ein guter Wegweiser. Sie erhalten es auf Wunsch kosten¬
frei und unverbindlich vom Togalwerk, München 271 g

lmi'.tzliimi'ilMiWM Z sme MserWeiie
auf 15 . Dezember zu vermieten
Durlach-Aue , Danztgerstraße 14

HM. Wl. Zimitr
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Müdl . lllmmer
zu vermiet . Zu erfrag 1. Berl
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erlag
Schöne

Kord«ölelzar»itik
(Noddmrohr ), 4teilig , sowie 3
Z.-Tt«hle zu verkaufen.

Amalienstr 35, 11 .

klmteilsllmeli,
ttk verkaufen. Zu erfragen im

gute Fresser zu verkaufen .
Zu erfragen im Verlag.
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0 » msn - ^ fS 5 cks
Damsnkemcicksn oä . Lcklüps«,
V̂oll», mo6i50ti ^»Ltrictzt, Hem«lcb »n mit

bürl »likatt »fr6mitt . . ,-äaTke ^v« — — ^v»na iocbav . bl»v, Or . 42,4 - 3 » / ö
Domen-Unterkleick , ckoim»,»« au»
K»md» tA-<unrrr »i6e mit apaek . ^ ^ —söll -Xppützotion , vi «I» färben 4 .9ü
Oa ^nitvf : Unt» r>Ll»I6 ». LekIÜpf»»'
Ltzormeore , au » Vemberg - ^^unr »ssi6e . in Vercksnstkarlon » 0 .50

vomsn ^ocktksm6 cko m̂sv »«. mit
geLHxt.fustärn^t.flolleEckart 7 .90

Hsrren - -briiIk » I
Lslbstbincier
kmlt . rtt . i, o6 . r r»in. S. i6. , 6 . ßrn. u . mo6. rn. Na »t. r , , . . » » ^- -6

Zerren klocktkemä
b. vrökrl« VuolitSl mit vrarcll- . rv >
«ctil . m S. rotc . . , ^. »rrv

szoävtner Oberkemcl
fopeline . mo- .Ltreifenmarter v. —Kordon, mit r v̂e» loren tragen 2 . 90

Herren- Lportksmckenk. md. rg Xuntl, . i6. mit t . »«. m — — —
Xragsn , mo6 . rn. «6a0 . r . . . 0,90

lAorgen - HLLlc » , «b«6n
krikot , geraubt mit tzübrck ge -
rteppten an6errkorbigem
kevsr » un6 btulpen . . . » O . /2
klegonts
Stepp - S4orgsnrS « ll »
aus ^ unrtsei - », mit frk- — —
stotkutter . . . . . . . . 10 » 72

Nerrsn - Nanssoelren
5 I n c . c li , . intorbigarScbo»lrag . n, Xar6 . Iv. 5- — — —
«cbnürang . . . , 9 . 75

Nerren - Noussoelcen
verscbie6en », » etzvn «
fo rben , on6er »sordig » .Vesatr » . . >3 . 72

fl o 6 i 5 L k v L psrfümsrlsn
Domen ckonäsckvks , I «6sr -biacti- Zerstäuber
atimung 06er Xunr», . i6. qs - - — — Suntgia », v . r»6ii . 6 » n . 5a,b «n -tubsrl . moa . rn gomlntar », paar I . 45 lang . r Suart . ndoll . 1 . 00
Domen l.sci « ikoncksckvk «
mit ma6isctze ^ -^ ufnatzt , ^sctzvarr , braun , marin », foor 3 .90
Domen - Lomtrckol «intorbig , mit
Xan-», «i6 .-^ orocatn g . tüit . rt, - - —
gtoü . » 5orb . r» ortimsnt . . . 1 . 92
Velour ! - Chiffon - Sckol . mo6srn ,türklrcb « Muster , mit Kunst- ^ —reiaen Marocain gefuttert . . 3 ck5

Leiten-Qssckenkkorton
, Drall . ' , v. rrctri . a . n. 6 . ^rölti« . . . Xorton mit 3 Stück 0 . 82
Xölmrck V/osser - Lsscksnk-

o .so i .o0
Qssckenkpockung
, l.at>«. ' Ural« l.ov. na . 1, Karton - — —mit l 5larcb. an6I ItScil L. it» 1 . 22

V/ollersren / vluren Lckuk »rsre
pvllovoi ' o6sf ^Sclcc^ sr ,
tue Domen . g^t» >̂ ol !quo !itot
verrctz»e6ene » urfützrungen , mit
kangsn vermein . 5tu6r O 90
plenren Pullover ^ olte . m t Kragen
u . KeiSverrcbiuO vintaroisma
rin» a6er vreinrat . Qr - § u6r O 90
lostrotin klvrs
iugsn - lict,« form , mltrcbönem —
Lcbloitsniobot . . . . . . . . / ,20
kleoonss Klusv
ourlattrotin »partttck » korm, ——
kocbg»L<b !osL»n . . . . . . . 11 . 20

our La tion t.»^ »r, mit m » br» r»n
kacksrn , ^ ur^kg»k»n6 »» ^Osbsimtacb . 4 . 90ck
8 » a «Ir - r «> » ek »
l.srlvr . v»rn !cir»It»r Küa»l, ^ — —
Vo »«1srt»il in kaltsn gslvgt 0 . ^ 2

äm Lonntsg ist unser s-Isus von 14—19 Ukr gevsfnst

OnikotMSN

ongsssrtigt von

5 c « ^ kiveir ^ ci 57 elr

wi >. i-iei .^ sc ^iOcx
Durlacii , V/slngortsrrti '. 21

U »« I0 »4
V. r. !nigt . Xouirlütt . n 8 . m . b . tt . / D. ulrcbs , Unt. rn. km . n

x/rirtsiruttk

Musikinstrumente und Noten
sind Geschenke, die immer erfreuen und bleibenden
Wert besitzen . — Sie werden richtig beraten und
können auf Teilzahlung . . .
kaufen . — Je früher Sie fVI t^ s iev—
kommen, um so größere

k ü r 5 K 1 n 6
KoMäntel
l-ammtsti - k>iockokmuno w»iL. — — ^mitdsrticktsm Kray»n,Orov «^ A / , /2
^»<1s vrsitsr » OrS6s O./ A m»kr
ßob^ -OornUursn
r ^ vitsilig , ^aclc» unct ^ ütr » . ^ 6̂ —
ttanrlarbsit . ^) . 92
l( ln6st kckiupsst-
ongsraukt , mit ^ unr1r» i«1«n- ^rorts fordsn , <ZrvH » 30 O , / O
)»6s v/sitvr » VroK» V. M mskr
^in 6sf-ötrümpss
mit V̂ ol!» plottiart , prolLtircb» ^ — —
5arb »n OraO» 1 . . . . ?aor O . » 2
^«6» >̂ »kt» r» <Zr- A» O.ZV m»kr

torcderircduds iram. üioar -
orlig . r Statt m . 5>ir - u . g. rc»>l>tl . .Oammirobl », llroüs 66 — 6 ! 1 . 2 ,
^ b ; o <r - i-tou » cs>ut >s
5Ur . v . r,ct>i»6 . n. forv . n mit — —eiä »6>rürcb . . eoo , 2 .00
Xrogonstisso ! aur kam . l-
baoratlig . Statt , mit tia knobsm - — —^ brotr , vsrrcbi . 6 . t-orbsn , I' aor r » .90
tecssi - Losv - Lckodo m « ar
msm 5utt«r, vsrrcbi »^ . färben —tür Oomvn , Vräü » 3^ —^ 2, ?oor 3 90
tür tterren . OrSS » 40 - 4- , faor H . LO

tt « rr » n - So « tc » n
>Vott» plotüart m . extra ver -
rtärkt .Lokle. mo- .gemuitvrt 1 . 45

0oin » n - S » r1impk «
k. mb. rg Z tocti, r. kr t. ln
ta6ig mo6 . rn. 5ard »., paar 1 . 45

Lpisliesrsn
Ukrv,osic -k >! Snkokn
I.o>romo »!v», t »n6 »r, 6 v/ag . nvn6 Scbisnanovol . vor - un6 —rä«k« örl,tati, . n6, mit Sr. mr. 2 . 90
LtotspUPPS mit Noor .
Scblatoug . n , / . ilu!oi6kän6 . n — — —an6 Stimm», ca . SV cm groS 4 . 92
öobv bäbrrb g . kl . !6^ , v». i«t>-
g. rtoott mit Sltilotoag . n und —Stimm . , ca . 63 cm groü 4 . 92
l. oub ! ögs - 6om »su , Mi» — —
r. ictiliaitig. m, gul . m /6ot . riol 4 . 92
„ 7lpp - X !cI<" 6o , d . ll . dt » .
tuüballrpi ^ tür jung an6 alt 4,00

Auswahl haben Sie bei

Adolf Hitlerstraße 51

Icsnn so kssck , so gut
voesrirsitst unri riocii so
peeisv/ert »sin — 5is
brsucksn Hin nur trei uns
ru avsklsp ! 4Ilo ttoebst -
nsutisitsn stsksn ru liieee
Verfügung - tritt» kommen
5io ciocii rscbt isslci sin -
msl rum 4nprot »ieren !

OIsESI ' i poSform «invron6kr . i
- 2 .- 88 .- 72 .- S2 .- 22 .- 42 . - 38 .-

i 6ankl « ^ U5t«r, out laillo
827' 72 ^ ü2 - 22 . - 4V .- 3 - . - 3S . -

» » KKu «U >» eL « r »>nk . » mo6 . täu - t«r
9L .- 82 . - 72 .- 68 .- 62 .- 24 - 42 .- 38

'
-

Stul - iei ' r 68 .- 62 .- 22 - 42 .- 36 - 2 - -

T,6 >e ^ DIRielNr » Ii mor . ngo,broun,grün
42 . - 3 - . 20 36 .- 33 . - 29 .20 2/ . -

I.oil «!»» INr »»it llNrtc iii ii
io72ü 13 20" 12 .- »8 72 717
XamelliSLr ii . Kliiilirinüntillliiii
13 .80 16 - 18 .- 2 >.- 23 -

Lrbiunst » eute
Somrtog 22 0111 "

oinmoiig » I

MII1ÜM1MIIII
6t »I»1. >ri . «vIt » 6 « . V . ItN - I

I t. r. lar »I» liroSNIm

kr«e«i»lllXa 1vL oilsr^rtob 12 .-

Lkrlslbsumsekmuok unki Xsrrsn in groston Auswahl

festesirevlie bereiten
Tischuhren mit schönem Toppelschlag und V. West-
minster. — Küchennhre« Junahans, Kienzle und
Mcwthefabrikate — Taschen - vnd Armbanduhren
Stil - und Reisewecker. Silberbeftecke. moderne

Schmnckwaren in reicher Auswahl.
G Vrillantrtnge setze vortelltzost G

in allenGrößen vorrätigzubekannteruuringe niederen Preisen.
Besichtigen Sie bitte meine Auslagen ! — Ausgewählte
Waren legen wir gerne bis zum Feste zurück

Für Neuarbeiten und Umarbeitungen von Schmuck
ijl eS jetzt höchste Zeit , wenn Sie noch besondere

Wünsche haben.

Altgold wird zu höchsten Preisen angekauft.

fritj lUinebero
öosdfltzmiedemeister Vurltutz

Zcböns Wsilinocktsgotrsn sinci :
Suts kursier - ?ostlcortenlcolsn «s«r
keiner kriefpopisr unri füiiiiaitvr

Wsiiinoctztrpopisr, Weiknactztrportlcorten
von

5rknever

Zappen
- .- 12.- 12 .- 18 .-

Aoneir s 56onlt>o5t»r, Xammgarn, üakriiin
Nrlov . . . . . . von 4 .- bis 32 .-

^s>I»vit8«ruLÜgv — I.iijjkiinLniil
AirrvLvrdvvLer in o i. n a b«n

^ » nrsxs riirck - t-lnkk«
«I. gonts »»» bi . uk»it. n von 13 - dis 32 .-

ma- «r«ke Laoten v^!e er »icb 6er bksrr v^vnr6it

reine O s rcd en >cpo c >cu n g en

. . 1 70 hir 6 .20

Svl »» l8 . 1 - bis 8 .-

elVMrckbWr 2 .20 bis 13 .20 aar Soicion

rocken - !portstrümpt« - ttonörckudo
pullovor — Xeogen — Omnituron

8eocb »sn Lie meine Auslagen

Lonntog , cksn II . unck 18 . Der .
von 2 — 7 OK , okksn

nkNurinlk

l tbrsns graür « 6ramotircb « vicb - 1
I tung olr unvsrgeSl . fiimwertz l
I K»r1«a 1« Vorv»r1r»«L I

I-iscl ^ lg fissr , neben v/arssrlromps
8uckv« ,I«out / l.eikbücke,ek vnck popi«,becko,s

kllMll -

« ggkll
SonntLA naolun . 2 vdr :

rar inns u»a ani
V»r »tsrlr » vorsir -

I» üt « a » 61 »

Okvks Mrclien -
vorrleilvng
- « vioLsrboloo .

Vsr ae « s baals ARLredoo »
loaNIr» a»eb Qvdr. vrlar«

Kotlrüppclien unö
6er Woli

ein Lsnaü,6r xroü o . Meto .
Nt» « all «, . , tNLrctieaNIio >

6rvi kobeniclitr
»ovi» »1« rst2bkAtt 1^»»Vvr -

pfoxrsm « .
kE4« »»» I L« »p« Klv -PliviTI ! 6v ^n »las VHjI, .»»eb1svorfr»r»6s mit 6s«
v « o6vr »sdVasa « . neasslea

rard-e,oSfI !m
Ntatrltt . prslss :

3a ^ «o6U « l!v - . 30 , - .60 , . 10
klrlvi . cb8ane - .60 , - .So 1 .—

Xinolsl -wsgsrr
Kinctsri'riüdsl

Kinclsrbsttsn
Tritt,alle,

SubwScls ,

WÜSOk»St,klKl« t3
s<c»-dws,si 3

O sl --rirviübsl
p>0 l»tS,SSSS 6 >

WilbsImslraKs
Sobatn ^ ', ^

, I^ » rI » ra >i . — — «

1 Miß« McheischrM
mit Linoleum belegt und Tisch
gut erhalten zu verkaufen.

Zu ei srace i im Berlag.

7Z.S5 W Wiese
Lagerbuchnummer 9 >9 I auf der
unteren Hub zu vei pachten

Moltkestraße 3, M.

Dos tun, « nN « I»ocNtzu » cbökt om plotre
Klovier -^ llllor6eon

fast neu, kaum gebraucht. Hohner
Verdi l , billig zu verkaufen

Beuttel , Turlach, Auerstraße 3.

Unter 6em
Weilinaäilslrovm

ckors eins ^ioscko ck», guten
,,4 l» Duckock" kckslliiiöre nickt
seklsn. D>s Icisins kloscke
kostet nv , 1 .80 unck ist in
vielen Lorten vorrätig
Xovksn Lie srükrsitig , äomit
Lie ikrs tieblingssorts nock
bekommen

5c « oir « 4/vt ^ kir
ckas gute IVeinkovr i . ci . 8IumentorstroOe
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